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Beratungsfolge Termin TOP Ein Für Geg Ent Bemerkungen 

Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport 
und Soziales 

17.03.2026       

 

Betreff: 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Lennestadt-Meggen 
hier: Ermächtigung zur Vergabe von Bauleistungen 
 
Bezug: 
 
Vorlage 2007/2025 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Schulen, Kultur, Sport und Soziales ermächtigt den Bürgermeister den Zu-
schlag auf die wirtschaftlichsten Angebote für die Schlosser-, Trockenbau-, Innenputz- und Au-
ßenputzarbeiten und die Lieferung/ Montage der Garagentore für den Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Lennestadt-Meggen zu erteilen. 
 
Sachdarstellung: 

Der Rohbau für das neue Feuerwehrgerätehauses in Lennestadt-Meggen wird derzeit errichtet. 
Die Arbeiten schreiten planmäßig voran und der Rohbau wird voraussichtlich innerhalb des ers-
ten Quartals 2026 fertiggestellt. 
 
Zur Sicherstellung des weiteren Bauablaufs und zur Vermeidung von Verzögerungen ist es er-
forderlich, weitere Bauleistungen rechtzeitig abzufragen und zu beauftragen. Unter Beachtung 
des Bauzeitenplans ist beabsichtigt, die nachstehenden Gewerke zeitlich und gebündelt in ei-
nem Block auszuschreiben:  
 

• Schlosserarbeiten 
• Trockenbauarbeiten 
• Innenputzarbeiten 
• Außenputzarbeiten 
• Lieferung und Montage der Garagentore 

 
Die hierfür veranschlagten Baukosten betragen insgesamt ca. 520.000,00 € brutto. 
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Der Zuschlag wird auf das jeweils wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Ergebnisse der Aus-
schreibungen werden in einer der kommenden Sitzungen des Ausschusses für Schulen, Kultur, 
Sport und Soziales bekannt gegeben. 
 
Die im Haushaltsjahr 2025 veranschlagten Mittel wurden nicht vollständig in Anspruch genom-
men. Die verbleibenden Haushaltsmittel werden in das Haushaltsjahr 2026 übertragen und ste-
hen dort zusätzlich zum Ansatz 2026 zur Verfügung.  
 
Die weiteren Gewerke werden sukzessive unter Beachtung des Bauzeitenplans ausgeschrie-
ben. Die Vergaben werden dem Ausschuss zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  

 Der Beschluss hat keine unmittelbare haushaltsrechtliche Relevanz. 
 Durch den Beschluss entstehen 

  Auszahlungen in den Haushaltsjahren 2025 - 2027 in Höhe von ca.  
2.320.000,- € 

  Aufwendungen im Haushaltsjahr in Höhe von  
  Mittel stehen in den Haushaltsjahren 2025 – 2027 haushaltsrechtlich zur 

Verfügung.  
Produkt-/Auftragssachkonto: I 210 106 – 0978 513 
Haushaltsansatz 2025: 1.800.000,- €  VE für 2026: 2.500.000,- € 

  Mittel müssen über- / außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
Betrag: 
Deckungsvorschlag: 

  Einzahlungen im Haushaltsjahr in Höhe von 
  Erträge im Haushaltsjahr in Höhe von 

 Durch den Beschluss entstehen stellenplanmäßige Auswirkungen. 
In Vertretung 

 
Schürheck 
Beigeordneter 
 




